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Als der letzte Schnee geschmolzen war und die


Sonne wieder am Himmel hinaufzog, da konnte man


es schon fast riechen:


Die Osterzeit stand vor der Tür.
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Meine Eltern arbeiteten nun oft im Garten. Sie


schnitten die abgestorbenen Äste und Zweige ab,


damit die Neuen besser wachsen und sich die schönen


Knospen bilden konnten. Die Frühblüher streckten


bereits ihre Köpfe aus der Erde hervor und die


kleinen und großen Tiere erwachten zu neuem Leben.
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Woran ich merkte, dass der Frühling naht?


Immer wenn die Schafe unserer Nachbarn lammten


und draußen bei der Schafsweide die weichen


Weidenkätzchen sprossen, dann durfte ich das erste


Mal im Jahr meine Rüschensocken und ein Kleid


mit kurzen Ärmeln anziehen. Mama holte zu


Beginn des Frühjahres unsere sommerlichen


Kleidungsstücke aus dem Schrank, in dem sie den


Winter verbracht hatten. Alles wurde gründlich


gewaschen und das Haus für den Frühling geputzt


und dekoriert.
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